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an Der HumBolDt-uniVersität zu Berlin 
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JAhre

SA mstag, 29.11.2008

DAS StuDium Der KunStgeSchichte
moderation: Katja Bernhardt (Berlin)

9:00

anna Dannemann, Yvonne Daseking, Katharina groth, 
Birgitt müller, simone schweers, Vivien trommer, laura 
Windisch
»Der Kandidat zeigte sich in Fragen zur Kunst wohlorien- 
tiert …«. Das studium der Kunstgeschichte an der Friedrich-
Wilhelms-universität zu Berlin um 1900 (ergebnisse des 
Forschungsseminars zur geschichte des kunstgeschicht- 
lichen studiums)

10:45 Kaffeepause

1945–1989

DefenSive – AnpASSung – eigenStänDigKeit 
moderation: susanne von Falkenhausen (Berlin)

11:15

nikola Doll (Bonn / Berlin)
ein Patriot des Fachs: richard Hamann

12:00

sigrid Brandt (salzburg) 
auftrag: marxistische Kunstgeschichte. gerhard strauss’ 
rastlose Jahre 

12:45 Mittagspause

14:00

christof Baier (Berlin)
»… befreite Kunstwissenschaft«. Die Jahre 1969 bis 1989

nAch 1989

14:45

martin Warnke (Hamburg) 
rückblick auf einen aufbruch

Abschluss der Tagung



Do nnerstag, 27.11.2008

09:30 Eröffnung 

1810–1873

Sphären unD StAnDorte Der KunStgeSchichte
moderation: charlotte Klonk (Berlin)

10:00

marc schalenberg (Helsinki)
Disziplin und geselligkeit: zur Konstituierung der Kunst- 
geschichte im residenzstädtischen umfeld

10:45

Horst Bredekamp (Berlin) / adam labuda (Berlin)
Wanderungen der Kunstgeschichte. Fragen der institutiona- 
lisierung und Profilierung des Faches vor und nach 1810

11:30 Kaffeepause

12:00

Jörg trempler (Berlin)
Der einfluss der zeitgenössischen Kunst auf die entstehung 
der Kunstgeschichte: Kugler, schinkel, Waagen 

12:45 Mittagspause

1873–1933

von grimm biS golDSchmiDt – profile  
DeS KunStgeSchichtlichen orDinAriAtS  
moderation: Hartmut Dorgerloh (Berlin)

14:30

Johannes rößler (Bern)
»Höher begabte männer dürfen bisweilen extravagieren«. Her-
man grimm und die geisteswissenschaften an der  
Berliner universität

15:15

elke schulze (Berlin)
»ich werde mode!« Heinrich Wölfflin an der Berliner uni- 
versität

16:00 Kaffeepause

16:30

claudia rückert (Berlin)
adolph goldschmidt – lehrer und Wissenschaftsorganisator 

17:15

annette Dorgerloh (Berlin)
»… zum Versuch verpflichtet, Brücken zu schlagen« –  
Kunsthistoriker und ihr standesethos im wilhelminischen 
Berlin

fr eitag, 28.11.2008

1933–1945

»WeSenSzüge Der DeutSchen KunSt«.  
eingrenzung unD AuSgrenzung
moderation: Philipp zitzlsperger (Berlin)

9:00

Horst Bredekamp (Berlin)
Wilhelm Pinder: ein generationenproblem

Film

Kaffeepause

10:30

sabine arend (Berlin), unter mitwirkung von sandra schaeff 
(münchen)
»eine der wichtigsten und vordringlichsten aufgaben der Hoch-
schule ist es, für einen geeigneten Dozentennachwuchs sorge 
zu tragen.« zur nachwuchsförderung am Kunstgeschichtlichen 
institut der Berliner Friedrich-Wilhelms-universität 1933–1945

11:15

irmtraud thierse (Berlin)
ausgrenzung, Verfolgung und emigration

12:00 Mittagspause

gegenStänDe, meDien, felDer, WirKungen 
moderation: Peter seiler (Berlin) 

13:30

charlotte Klonk (Berlin)
angespannte Verhältnisse. universitätsprofessoren und ihre 
Kollegen an den Berliner museen um 1900

14:15

Barbara schellewald (Basel)
Der Blick auf den osten – eine Kunstgeschichte à part.  
oskar Wulff und adolph goldschmidt an der Friedrich- 
Wilhelms-universität und die Folgen nach 1945 

15:00

nikolaus Bernau (Berlin) 
zwischen museen und universität: Die erforschung der 
außereuropäischen Kunst und Kulturen im prä-post- 
kolonialen Berlin

15:45 Kaffeepause

moderation: arnold nesselrath (Berlin/rom) 

16:15

Dorothea Peters (Berlin)
»… ein schatz mächtiger anschauungen«. zur medialen  
Vermittlung der Kunstgeschichte von Franz Kugler bis  
Wilhelm Pinder

17:00

ulrich reinisch (Berlin)
Brinckmanns ›Platz und monument‹ und die suche nach 
der ›idealen‹ stadtform des sozialismus. Forschung und 
lehre zur stadtbaukunst an Friedrich-Wilhelms- und 
Humboldt-universität

17:45

michael Diers (Berlin / Hamburg)
Bande à part. Die außenseite(r) der Kunstgeschichte:  
g. simmel, c. einstein, s. Kracauer, m. raphael, W. Benja-
min und r. arnheim

20:00

Abendvortrag
eberhard König (Berlin)
Kunstgeschichte an der Freien universität: eine geschichte 
fast ohne namen


